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Unterdrückung von Radarechos

Die sogenannte Stealth–Fähigkeit eines Flugzeuges besagt, daß es wegen Form und Beschaf-
fenheit von Rumpf, Tragflächen und Triebwerken ein nur geringes Radarecho wirft.

Ein Maß für die Intensität des reflektierten Radarstrahls in Richtung des Empfängers ist der
sogenannte Radarquerschnitt (RCS Radar Cross Section). Er beschreibt die Rückstreuei-
genschaften eines Körpers. Der normale Radarquerschnitt eines Flugzeuges beträgt minimal
etwa 5 m2 (der Stealth–Fighter F–117 besitzt einen RCS von etwa 0.025 m2 und ist deshalb
für Radar beinahe unsichtbar).
Sowohl die Form als auch die Oberflächenbeschaffenheit beeinflussen den Radarquerschnitt
eines Streukörpers. In der vorliegenden Übung werden wir untersuchen, wie durch geeignete
Beschichtung einer perfekt leitenden, ebenen Oberfläche eine ebene, monochromatische
Welle nahezu vollständig absorbiert werden kann.
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Aufgabe 1

Eine aus dem Vakuum (Raum 1) einfallende ebene Welle treffe in z–Richtung senkrecht auf
ein System aus mehreren Schichten (siehe Bild). Dieses besteht aus einer leitenden Schicht
der Dicke d2 (Raum 2), einer isolierenden Schicht der Dicke d3 (Raum 3) sowie einem ideal
leitenden Belag auf der Rückseite des Systems. Die Welle besitzt eine y–gerichtete magnetische
Feldstärke der Amplitude H0.

a) Berechne den Reflexionsfaktor R12 an der Trennfläche zwischen Vakuum und dem Mehr-
schichtensystem!

b) Unter der Annahme, daß die Dicke des Raumes 3 gerade ein Viertel der Wellenlänge
in diesem Medium entspricht und daß die Eindringtiefe im Raum 2 groß gegenüber den
Abmessungen ist, dimensioniere man die Anordnung so, daß der Reflexionsfaktor R12

verschwindet!

Hausaufgabe

Eine senkrecht polarisierte ebene Welle, Einfallswinkel α, wird an einem ideal leitenden Halb-
raum, κ → ∞, reflektiert.

a) Berechne das resultierende elektrische
Feld.

b) In welche Richtung kann Wirkleistung
transportiert werden, und welche Feld-
komponenten werden dazu benötigt?

c) Berechne die unter b) benötigte H-
Komponente durch Differentiation des
elektrischen Feldes und bestimme die
Wirkleistungsdichte.
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